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EBK untersucht die Tessiner Effektenhändlerin AB Fin SA 
 
Die Eidg. Bankenkommission (EBK) hat bei der Tessiner Effektenhändlerin  
AB Fin SA zwei Untersuchungsbeauftragte eingesetzt, die Unregelmässigkeiten 
abklären und die laufenden Geschäfte überwachen. 
 
25. Juni 2007 − Die AB Fin SA ist eine kleine Effektenhändlerin mit Sitz in Lugano. Sie 
beschäftigt 12 Mitarbeiter und betreut rund 80 Kunden. 
 
Die EBK hat Anfang letzter Woche von Unregelmässigkeiten Kenntnis erhalten. Zudem 
sind die beiden Leiter des operativen Geschäfts, beide italienische Staatsangehörige 
mit Wohnsitz in der Schweiz, nicht mehr erreichbar. Die EBK hat deshalb die Anwälte 
Francesco Naef und Claudio Simonetti aus Lugano beauftragt, die Vorkommnisse ab-
zuklären und alle Geschäftsaktivitäten zu überwachen. 
 
Inzwischen hat auch die Tessiner Strafverfolgungsbehörde eine Untersuchung eingelei-
tet. Die EBK steht mit dieser in engem Kontakt. 
 


